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BA 3.02 Projekt B3 - Architektur und Planung

STADTPROJEKT

RWTH Aachen
Studierendensekretariat
Super C
Templergraben 57
52056 Aachen
Tel.  +49 241 80-94214
Fax  +49 241 80-92380
E-mail: StudSek@zhv.rwth-aachen.de
http://www.rwth-aachen.de/go/id/iz

Fachstudienberatung der Fakultät: 
Dr. Heide Klinkhammer (Geschäftsführung Prüfungsausschuss)
Sigrid Tillmanns
Tel.  +49 241 80-99093/73
studienberatung@architektur.rwth-aachen.de

Ergänzende Beratung für den Studiengang: 
Gisela Schmitt, Lehrstuhl für Planungstheorie und Stadtentwicklung
schmitt@pt.rwth-aachen.de
Nika Stützel, Lehrstuhl für Landschaftsarchitektur
stuetzel@la.rwth-aachen.de
Rolf Westerheide, Lehrstuhl und Institut für Städtebau und Landesplanung
westerheide@isl.rwth-aachen.de

Fakultät für Architektur RWTH Aachen
Reiffmuseum
Schinkelstraße 1
52056 Aachen
Tel. +49 241 80 95001
Fax +49 241 80 92237
info@architektur.rwth-aachen.de
http://arch.rwth-aachen.de



Traditionell gehört zur Aachener Architekturausbildung ein städtebau-
licher Studienschwerpunkt. Mit ihm wurde und wird den Absolven-
tinnen und Absolventen der Einstieg in das Berufsfeld Stadtplanung 
ermöglicht. 
Der Masterstudiengang Stadtplanung an der Fakultät für Architektur 
der RWTH Aachen schließt an diese Tradition an: Er baut auf das ge-
meinsame Bachelorstudium der Architektur auf und wird eng mit dem 
Masterstudiengang Architektur verknüpft und bezieht darüber hinaus 
Lehrangebote aus Nachbardisziplinen ein. So wird ein Ausbildungsgang 
angeboten, der den umfassenden inhaltlichen Anforderungen des Be-
rufsfeldes gerecht wird und zugleich mit der integrierten Betrachtung 
von Stadt und Landschaft ein eigenständiges Profil entwickelt.
Zwischen den beiden Masterstudiengängen Architektur und Stadtpla-
nung ist der inhaltliche Austausch in integrierten Projekten und den 
Wahlpflichtmodulen gegeben. Die Fakultät verfügt über ein brei-
tes Spektrum an eigenem Fachwissen und eine sehr gute personelle 
Ausstattung. Die Lehrstühle für Städtebau und Landesplanung, Pla-
nungstheorie und Stadtentwicklung, Landschaftsarchitektur sowie das 
Lehrgebiet für Freiraumplanung gestalten federführend den Master-
studiengang Stadtplanung.

Das Profil
In der Geschichte der Stadt- und Regionalentwicklung gibt es viele 
Beispiele engen und integrativen Zusammenwirkens der Disziplinen 
der Stadt- und Landschaftsplanung. Diese Interdisziplinarität wird in 
Zukunft noch bedeutender. Wachstumsschwäche und rückläufige 
Einwohnerentwicklungen verlangen Strategien der Stadt- und Regi-
onalentwicklung, des Stadtumbaus und der innovativen Flächenent-
wicklung, bei denen die enge Verzahnung von Stadt- und Landschafts-
planung zwingend ist.
Der Masterstudiengang bezieht konkrete Stadt- und Regionalentwick-
lungen im europäischen Raum ein. Die RWTH Aachen besitzt dafür 
mit ihrer trinationalen Lage im industriell geprägten verstädterten Drei-
Länder-Raum eine besondere Chance.
Die Stadtplanerausbildung an der RWTH bietet neben der engen 
Kooperation mit der Architektur vielfältige Vernetzungsmöglichkei-
ten mit etablierten fachübergreifenden Kontakten (Bauingenieure, 
Betriebswirtschaftler und Geographen). Der Masterstudiengang ist in 
der konzipierten Form damit thematisch auch für Bachelor-Absolventen 
dieser Disziplinen interessant. Weitere intensive Kooperationen beste-
hen mit den zuständigen Fachministerien des Landes, mit Forschungs-
einrichtungen, mit Städten und Gemeinden sowie mit Immobilienun-
ternehmen.  Um Studierenden den Kontakt zu Fachpersönlichkeiten 
der Praxis zu vermitteln und den Berufseinstieg durch Nutzung von 
Netzwerken zu erleichtern, werden »Mentoren-Programme« und 
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»Berufsfeld-Veranstaltungen« durchgeführt, die zudem der laufenden 
Reflexion der Studieninhalte dienen.
Das auf Internationalität ausgerichtete System von Bachelor und Mas-
ter bietet eine große Flexibilität und ermöglicht den Wechsel zu ver-
gleichbar konzipierten Studiengängen der Stadtplanung.
Zusätzlich werden einjährige postgraduale Masterstudiengänge an-
geboten, die Vertiefungen in speziellen Themenfeldern integrati-ver 
Betrachtung von Stadt- und Regionalentwicklung zulassen. Der vierse-
mestrige Masterstudiengang ist zugleich forschungs- und praxisorien-
tiert ausgerichtet.  Das Profil in Schlagworten:

•	 integrierte Betrachtung von 
	 Stadt- und Landschaftsentwicklung
•	 Vernetzungsmöglichkeit mit Angeboten aus dem 	
	 Masterstudiengang Architektur
•	 intensives Konzeptions- und Entwurfstraining
•	 projektorientiertes Studium hinführend auf spätere Arbeitsweisen
•	 Auseinandersetzung mit Fragen der Prozessgestaltung
•	 praxisorientiertes Studium durch 
	 »Berufsfeld- und Mentorenprogramme«
•	 anwendungsorientiertes wissenschaftliches und 		
	 konzeptionelles Arbeiten durch die Verzahnung von 	
	 Forschungsprojekten und Lehrveranstaltungen

Die Qualifikation
Der Masterstudiengang ist auf die umfassende Tätigkeit von Stadtpla-
nerinnen und Stadtplanern im europäischen Wirtschaftsraum ausge-
richtet. Er bildet sowohl für die klassischen Arbeitsfelder als auch für 
neue Aufgabenbereiche aus. Das typische Spektrum möglicher Arbeit-
geber reicht hierbei von privaten Planungsbüros über die Immobilien-
wirtschaft, Verbände, Institutionen und Forschungseinrichtungen bis 
hin zu öffentlichen Verwaltungen. Der qualifizierte Abschluss »Master 
of Science« befähigt zur Kammermitgliedschaft in der Liste der Stadt-
planer ebenso wie zur Tätigkeit im höheren Dienst der öffentlichen 
Verwaltung und zur Promotion an einer europäischen Hochschule.

Der Aufbau
Im Mittelpunkt des Masterstudiums stehen in jedem Semester Pro-
jekte, die semesterübergreifend die zentrale Säule des Studiengangs 
bilden. Hier werden praxisnahe ebenso wie forschungsbezogene Auf-
gabenstellungen bearbeitet und die Anwendung des erworbenen Wis-
sens erprobt.
Im ersten Semester wird ein Projektforum angeboten: Mehrere klei-
nere Themen werden hier behandelt, um das inhaltliche Spektrum des 
Studiums kennenzulernen. Dieses Forum wird dem Profil entsprechend 
fachlich breit angelegt und hat eine große Schnittmenge mit dem ent-
sprechenden Studienangebot im Master Architektur.
Im zweiten und dritten Semester werden Vertiefungsprojekte angebo-



ten, die zunächst im Schwerpunkt auf Analysen und Handlungskonzep-
te und im Anschluss auf Entwurf und Umsetzung ausgerichtet sind.
Das Abschluss-Semester ermöglicht die Konzentration auf die Master-
arbeit. Entsprechend dem Spektrum der vorangegangenen Projektan-
gebote können in der Masterarbeit individuelle Schwerpunktsetzun-
gen erfolgen. Das Angebot der Fachinhalte ist in zwei flankierenden 
Strängen strukturiert:

Analog zum Masterstudiengang Architektur werden in Pflichtmodu-
len theoretische und historische Grundlagen sowie Methoden und 
Verfahren vermittelt.
Projektbezogen werden stadt- und landschaftsplanerische Kerninhalte 
vermittelt. Darüber hinaus wird ein breites Spektrum von Wahlmög-
lichkeiten – auch aus den Fachinhalten der Architektur und benachbar-
ten Fachbereichen – angeboten. Durch individuelle Fächerkombinatio-
nen im Wahlbereich können die Studierenden eigene Studienakzente 
setzen.
Die vom Ausschuss für Stadtplanung der AKNW geforderten Fachin-
halte sind mit dem angebotenen breiten Fächerkanon abgedeckt.

Die Zulassungsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung ist ein anerkannter erster Hochschulabschluss 
in der Fachrichtung Architektur, Stadt- und Raumplanung oder ande-
ren fachnahen Studiengängen, durch den die fachliche Vorbildung für 

den Masterstudiengang nachgewiesen wird.
Die fachliche Vorbildung erfordert Grundkenntnisse insbesondere in 
den Fächern

• 	 Gestalten und Darstellen
• 	 Entwerfen und Konstruieren
• 	 kulturelle und historische Grundlagen der Architektur 
   	 und des Städtebaus
• 	 Städtebau, Stadtplanung und Stadtentwicklung 
   	 Landschaftsarchitektur
• 	 Normen, Recht, Verfahren, Kosten, sowie die 
	 erfolgreiche Anwendung dieses Wissens im Rahmen von 	
	 Projekten und Entwürfen

Voraussetzung für die Bewerbung um einen Studienplatz ist ein sechs-
monatiges Praktikum. In einer Übergangszeit bis 2011 kann die Be-
werbung ohne das Praktikum erfolgen. Dieses muss dann bis zum 
Beginn der Masterabschlussarbeit absolviert werden.

Die Bewerbung
Bei Bewerber/-innen, die nicht den Bachelorstudiengang Architektur 
an der RWTH absolviert haben, wird in einer Eignungsprüfung fest-
gestellt, ob sie die Voraussetzungen für ein erfolgreiches Studium im 
Masterstudiengang Stadtplanung erfüllen.


